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DREAMERS

Begleitheft zum Video

A
Ursprungsformat Bilder:
Einzelbilder, 512 × 512 Pixel
AI generiert, optimiert, hochgerechnet PNG-Format

B
Video Anfangsanimation:
1440 Einzelbilder je 30 Sekunden = 12 Stunden, 1000 × 1000 Pixel, 30 Bilder/
Sekunde

C
Video Zwischenformat:
8K, 7680 × 7680 Pixel, Bilder/Sekunde, Farbe, 24 Stunden

D
Endformat: 1000x1000px
Ton: 5.1 Surround Linear PCM 48kHz
Sprache: Ohne
Untertitel: Ohne
Run Time: 24:00:00
Country: Germany
Genre: Experimental, AI
Director: Erich Weisz
Production: studio caohom
Release: 2025

Video 2025. Bilder generiert 2024/2025 mit Stable Diffusion 2.1, Modell Stabili-
tyAI. 2025 Hochskaliert mit Topaz Photo AI, durchgehend manuelle Retouche.
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FRIEDLICHER 
ÜBERGANG

Ein friedlicher Macht-
übergang oder eine fried-
liche Machtübergabe ist 
ein wichtiges Konzept 
für Informationssyste-
me, bei denen die Füh-
rung eines Systems die 
Macht friedlich an eine 
neu gewählte Autorität 
übergibt. Dies kann nach 
Revolutionen oder wäh-
rend des Übergangs von 
einem anderen System-
regime geschehen, wie 
etwa in der postinforma-
tiven Periode nach dem 
Zusammenbruch des 
traditionellen Computer-
regimes.

ÜBERGÄNGE
Wir begleiten eine gan-

zen Tag Tausende von 
Menschen in einem Mo-
ment der Intimität wäh-
rend sie die Augen ge-
schlossen haben. Sie 
könnten träumen.

Dazu hören wir im Vi-
deo eine meditative Au-
diospur von verschiede-
nen Stimmen und mehr 
oder weniger bekannten 
und erkennbaren Geräu-
schen. 

Murmeln, Hauchen, 
Singen, Sprechen, Den-
ken.

Ziehen, Stauchen, Ska-
lieren, Pausieren, Spie-
geln.

Innerer Buddha. Ein- 
und Auszoomen ist wie 
Atmen.

GLEITEND, 
RUTSCHEND

Die Augen der Perso-
nen sind geschlossen: 
so ist es möglich, unbe-
obachtet und ungestört 
von Gegenblicken, diese 
zu betrachten. Doch was 
betrachtet uns, selbst 
mit vermeintlich zuenen 
Augen. Wie verbindlich 

ist das Dargestellte? 
Können wir uns darauf 
verlassen, daß es so 
ist, oder werden wir ge-
täuscht und werden gar 
wir selbst beobachtet?

Wie unbemerkt sind 
diese Wesen aus dem 
Hintergrund irgendwo 
hergekommen, jetzt sind 
sie da und stehen uns 
ganz friedlich gegen-
über. Habt keine Angst, 
alles wird gut, wir über-
nehmen jetzt das We-
sentliche. Ihr seid erlöst. 
Wir haben Eure Form an-
genommen damit Ihr kei-
ne Furcht habt. Wir sind 
echter als ihr Euch wagt 
zu sein. Wir tun das, was 
wirklich wichtig ist.

VIDEO
Für das Video wurden 

tausende einzelne KI-ge-
nerierte Bilder mit 30 fps 
Einzelbildern pro Sekun-
de als 12-stündige Ani-
mation erstellt. Dieses 
Ausgangsvideo wurde 
dann mit 50% als Zeit-
lupe auf 24 Stunden als 
normaler Film mit 60 fps 
geschnitten. 

Das Ergebnis ist ein 
ganzer Tag in Zeitlupe in 
den Gedanken der Per-
sonen. Und die 8K-Ver-
sion wird nach dem Ren-
dern und Export wieder 
zurück zu einer Standard 
SD-Version komprimiert. 
Ähnlich wie Atmen, ja.

TON
Der Ton ist eine Collage 

von unterschiedlichen 
Quellen: verschiedene 
Buddhistische Gesänge 
und Gebete (in unter-
schiedlichen Geschwin-
digkeiten überlagert), der 
wiederkehrende rhyth-
mische Ton eines japa-
nischen Holzstabes, die 
geloopte Akkustikver-
sion Yon Radioheads ࡐIn 
It·s Right Place´ soZie 
eine Tagescollage eines 

hintergründig laufenden 
Fernsehprogramms.

DO NOT 
DISTURB

Iterationen als essen-
tielles Werkzeug in der 
Systematik des Trainings 
als auch in der Entste-
hung / Generierung der 
artiÀziellen Bilder: Die 
denkbar einfachste oder 
primitivste Iteration (wie-
derholte Anwendung 
des Ergebnisses auf die 
Ausgangssituation und 
immer so weiter?) wäre 
die Doppelung oder die 
Halbierung von etwas. 
Das Video halb so lang, 
doppelt so groß, halb so 
langsam, doppelt und 
halbiert.

Diese wurde in Form 
von Verdoppelung (der 
Framerate (Abfolge von 
Einzelbildern pro Se-
kunde) von 30 auf 60), 
des perfekt zentrierten 
Zooms, der Dauer von 
60 Sekunden pro Bild … 
eine unnötige Spielerei.

Der Bezug zur Zeit zeigt 
sich in dem Resultat 24 
Stunden mit 60 Bildern 
pro Sekunde im Format 
x zu x.

Ende. Anfang. In Fak-
toren wie Zeit, Größe, 
Dichte, Ausdehnung, 
Komprimierung und Wie-
derholung entstand die-
ses Video.

CLIPS, SLIDES, 
FOLIEN

Die Personen denken 
sich so ihren Teil der 
Welt. Als 24h-Stunden 
Videoinstallation irgend-
wo im Hintergrund lau-
fend oder kontinuierlich 
Tag für Tag erneut im 
Loop gestreamt, stehen 
sie auch für die imaginä-
re Blackbox der sie er-
schaffenden Künstlichen 
Intelligenz. Auch diese 
ist nicht auf unsere Be-
obachtung angewiesen, 

TRÄUMENDE, ZEITGENOSSEN, TYPEN, AUS– UND AUF-
SÄTZIGE DES 21. JAHRHUNDERTS. UND KUNG NATÜR-
LICH AUCH.

„Im Traume mag einer Wein trinken, und morgens erwacht er zu Tränen und 
Klage; im Traume mag einer klagen und weinen, des Morgens geht‘s zum fröh-
lichen Jagen. Während des Traumes weiß er nicht, daß es ein Traum ist. Im Trau-
me sucht er den Traum zu deuten. Erwacht er, dann erst bemerkt er, daß er „ge-
träumt“. So gibt es wohl auch ein großes Erwachen, und danach erkennen wir 
diesen großen Traum. Aber die Toren halten sich für wachend und maßen sich an 
zu wissen, ob sie in Wirklichkeit Fürsten sind oder Hirten. Kung und du, ihr seid 
beide Träumende. Daß ich dich einen Träumenden nenne, ist auch ein Traum. 
Solche Worte nennt man paradox. Wenn wir aber nach zehntausend Geschlech-
tern einmal einem großen Berufenen begegnen, der sie aufzulösen vermag, so 
ist es, als wären wir ihm zwischen Morgen und Abend begegnet.“

— Auszug aus: Zhuang Zi: Das wahre Buch vom südlichen Blütenland. 

Quasi nach August 
Sander.
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sondern generiert und 
halluziniert hintergrün-
dig semantische Gedan-
kenÁ�sse als Simulation. 
Der optische Zoom führt 
entweder exakt in die 
Mitte des quadratischen 
Bildes oder von dort he-
raus: eine objektive Fort-
setzung eines absolut 
technischen Verfahrens.

Als Alternative wäre 
das Resultat auch als Ab-
folge von Clips mit sich 
bewegenden Personen 
inklusive des cinema-
tischen Zooms vorstell-
bar. In diesem Fall möch-
te das Video aber etwas 
anderes demonstrieren.

Sie müssen sich nicht 
wirklich bewegen denn 
die Welt um sie herum 
bewegt sich mit ihnen als 
Referenzpunkt. Sie den-
ken sowieso still nach 
und daher bewegen sie 
sich nicht äußerlich.

OH JA, WIR 
GEBEN AUF.
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